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Kundgebungen des Kaisers.
. Berlin , 1 . Juni . (W . B . Amtlich .) Der Kaiser hat
lgende Drahtungen abgesandt:

An den Kaiser von Österreich , apostolischer König von
Ungarn.

In zähem Ringen , bereit zu neuen Kämpfen , hat Deine
Fsonzo-Armee dem mächtigen , hartnäckigen Ansturm des
welschen Feindes getrotz und ihn zum Scheitern gebracht.
Dich und die tapferen Truppen Deiner Länder beglückwünsche
ich zu dem großen Erfolg . Gott wird weiter mit uns sein.

Wilhelm.
Ihrer Majestät der Kaiserin , Schloß Homburg v. d . H.
Laut Meldung des Feldmarschalls von Hindenburg ist

nunmehr die große englisch -französische Frühjahrs -Offensive
zu einem gewissen Abschluß gekommen . Seit vorigem Spät-
herbst vorbereitet und vom Winter her angesagt , ist der von
gewaltigen Mengen an Artillerie und technischen Hilfsmitteln
aller Art unterstützte Ansturm der englisch- französischen Heere
nach siebenwöchigem harten Ringen gescheitert . Gottes Hilfe
verlieh unseren unvergleichlichen Tmppen die Übermensch,
lichen Kräfte , um die herrlichen Taten auszuführen und die
gewaltigsten Kämpfe erfolgreich zu bestehen , die je die
Kriegsgeschichte gesehen hat § Alle Helden ! Ihre Leistungen
gebieten Ehrfurcht und heiße Dankbarkeit zugleich , die ihnen
jeder Deutsche zu zollen verpflichtet ist. Dem Herrn sei Lob
und Preis für feinen Beistand und Dank für solch ein herr¬
liches Polk in Waffen ! Wilhelm.

Großfürst Nikolaus verhastet.
Nack) einer Petersburger Meldung des „Petit Journal"

P Großfürst Nikolaus Nikolajewitfch aus Befehl der provi¬
sorischen Regierung verhastet worden . Das Vorgehen wird
mit dem Ausbruch von Unruhen in Tiflis infolge monarchi¬
scher Werbearbeit in Verbindung gebracht.

Der österreichisch-ungar. Tagesbericht.
Neue italienische Angriffe abgewiesen.

Wien , 1. Juni . (W . B .) Amtlich wird verloutbart:
festlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Unverändert.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Bei Vodice wurden gestern früh wieder heftige ilalieni-
sche Angriffe abgcwiesen . Sonst am Jsonzo nur Geschütz-
kampf; stellenweise auch in Körnten und an der Tiroler
Front.

Der Chef des Generalstabs.

Die Anflelegenheit der schwedischen Dampfer.
Berlin , 1 . Juni . (W . B .) Über die kürzliche Versenkung

einiger schwedischer Schisse im Bottnischen Meerbusen und
Aufbringung der schwedischen Dampfer „Goeta " , „Mar-
und „Lizzie " liegen bisher nachstehende vorläufige Nach,

richten vor : Die Namen der versenkten Schiffe und ihre La¬
dungen sind : die Dampfer „Paulins " (186 Br .-R .-T .) mit
Zement und Draht , „Aerte Cyros " (221 Br .-R .-T .) mit Huf-
njen , Petroleum und Maschinen , „Erik " (758 Br .-R .-T .)
'uit Eisen und Stahlschienen usw ., „Therese " (208 Br .-R .-T .)
Usit Maschinen und Roheisen , „Kjell " (130 Br .-R .-T .) mit
Maschinenteilen , Eisenrohren und Steinen und der Segler
-^ lga " (57 Netto -R .-T .) mit Maschinenstahl . Die vorge-
»cnnten Schiffe wurden versenkt , da über die Hälfte ihrer
'adi ng aus Bannware bestand , Nach Swinemünde bezw.

^irltin sind aufgebracht die drei Dampfer ),Eoe1a " , „Maria"
"" d „Lizzie " . Ihre Ladung wird zur Zeit untersucht . Die
^nauen Gewichtsmengen sind noch nicht festgestellt , der
fotzte Teil ihrer Ladung ist aber Bannware . Die Kapi-
^ne der versenkten Schiffe wurden nach Stettin gebracht,
^ie haben beim schwedischen Konsul Protest eingelegt . Sie
I°i>aupten , sie hätten nur Stückgut an Bord gehabt , ihre
^awpfer hätten nicht versenkt werden dürsen.

Brasilien.
„ Bern , 1. Juni . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Wie aus Rio
"c Janeiro gemeldet wird , werden die Mannschaften der in

Easilien internierten deutschen Schiffe nach Annahme des
etzes über die Verwendung dieser Schiffe auf der Insel
es interniert werden.

Die Stockholmer Konferenz.
Berlin , 1 . Juni . (Priv .-Tel . d . Frff . Ztg .) Anfeele,

Mitglied des Komitees des Sozialistischen Bureaus , wird
nach dem „Vorwärts " ebenfalls auf der Stockholmer Konfe¬
renz erwartet . Anseele ist in Gent auf seinem Posten ge¬
blieben und hat für seine Landleute eine heilsame praktische
Tätigkeit entfaltet . Die deutsche sozialistische Partei hat sich
erboten , ihm eine Reiseerlaubnis zu verschaffen , und man
hofft jetzt , so schreibt der „Vorwärts " , ihn in Stockholm be¬
grüßen zu können.

Ein Wiener Dementi.
Wien , 1. Juni . (W . B .) Meldung des Wiener Corr .-

Bur . Anläßlich der Reise österreichischer und ungarischer
Sozialdemokraten nach Stockholm entstand in manchen Krei¬
sen die falsche Auffassung , als ob die österreichischen und die
ungarischen Sozialisten die Reise nach Schweden im Auf¬
träge der österreichisch -ungarischen Regierung angetteten
hätten . Diese falschen Gerüchte verstiegen sich sogar zu der
Vermutung , die österreichisch -ungarische Regierung habe eine
Art Patt mit den Sozialdemokraten geschlossen und ihnen für
ihre Friedensbemühungen irgendwelche Versprechungen ge-
macht . Die völlige Haltlosigkeit dieser Gerüchte liegt auf der
Hand . Die österreichischen und die ungarischen Sozialdemo¬
kraten haben nach der ersten Reise der reichsdeutschen Sozia¬
listen nach Schweden den Wunsch ausgesprochen , ihre deut¬
schen Kollegen in ihren Bestrebungen zu unterstützen und
wandten sich deshalb an das Ministerium des Äußern , um
zurReise die nötigenPaßvisierungen zu erhalten . DasMini-
sterium des Äußern ermöglichte den Herren den Übertritt
über die Grenze . Hierauf allein beschränkte sich die Tättgkeit
des Ministeriums des Äußern . Die österreichischen und
ungarischen Sozialdemokraten verhandeln in Stockholm we-
der im Namen noch im Aufträge der österreichisch-ungarischen
Regierung , sondern aus eigenem Antrieb und auf eigene
Verantwortung.

Ö - Boote heraus
lautet die siegverheißende Losung:

Onker Dank
für die glänzenden Taten sei der Erfolg der

„CI- Boot - Spende“

Coka!nacl)ric!)ten.
* Königstein , 2 . Juni . Frankfurter Künstler -Abend . In¬

folge Spielplanänderung können Frl . von Jssendorf und
Herr -Stock vom Opernhaus bei dem heuttgen Künstler -Abend
nicht Mitwirken In liebenswürdiger Weise treten für diese
Fräulein Doninger vom Opernhaus und Herr Wcndt vom
Schauspielhaus ein , die im Verein mit Herm Gareis sicher¬
lich allgemeinen Beifall finden.

* Äm kommenden Montag findet im Saale des Herm
Procasky ein Gesamtspiel des Frankfurter Reuen Theaters
unter der bewährten Leitung des Herm Heding statt . Ge¬
geben wird ein neues , reizendes Lustspiel „Nur ein Traum"
von Lothar Schmidt . Es steht ein interessanter Abend in
Aussicht . Den Vorverkauf der Billets hat die Spielwaren¬
handlung Georg Kleiner , Hauptstraße , wieder übemommen.

* Die Generalversammlung des Krankenhaus -Fürsorge-
Vereins wird mit Rücksicht auf die am Montag im Hotel
Procasky stattfindende Theaterv,rstellung auf Dienstag , den
5 . d. Mts ., abends 8V - Uhr verschoben.

* Erholungsurlaub für Unteroffiziere und Mannschaften
ohne Angehörige . Es ist angeregt worden , erholungsbedürf¬
tigen sowie solchen Unteroffizieren und Mannschaften , die
keine Angehörigen haben , eine Urlaubsmöglichkeit dadurch
zu verschaffen , daß sie bei freiwilligen Quartiergebern unter¬
gebracht werden . Auf diesbezügliche Anfragen bei den
Regierungspräsidenten sind bisher von vielen Stellen zu¬
sagende Antworten aus kostenlose Unterbringung und Ver¬
pflegung eingegangen . Als Gegenleistung ist es erwünscht
und entspricht der Pflicht der Dankbarkeit , daß sich die beur¬

laubten Unteroffiziere und Mannschaften , soweit es ihr
Gesundheitszustand zuläht , durch Arbeitsleistung erkenntlich
zeigen . Für die Zeit der Beurlaubung wird neben der Löh¬
nung das Verpflegungsgeld von 2 Mark gezahlt . Anträge
um Beurlaubung solcher Unteroffiziere und Mannschaften
sind an die Ersatztruppenteile zu richten.

' Wallfahrt nach Walldürn . Wie der „Nass . Bote " mit¬
teilt , geht am 1. Sonntag nach Fronleichnam , den 10 . Juni,
die übliche Prozession aus dem Taunus und Maingau ab.
Morgens V-7 Uhr ist für die Wallfahrer aus dem Taunus
eine hl . Messe in Niederreifenberg , Sammelstelle und Ab¬
marsch . Sonntag Mittag zwischen 12 und 1 Uhr in Hey¬
manns Garten in Sachsenhausen Aufenthalt , alsdann Ab¬
marsch über Goethemhe , Heusenstamm auf dem üblichen
Wege.

von nah und fern.
Frankfurt , 1 . Juni . Mitteleuropäischer Staatenbund.

In der gestrigen Gründungsversammlung -, machte Reichs¬
tagsabgeordneter Alpers Mitteilungen über die Tättgkeit
des vorbereitenden Ausschusses und betonte besonders , daß
die Ziele des Vereins unabhängig von allen parteipolitischen
oder konfessionellen Bestrebungen seien . Die Satzungen
wurden ohne Änderung angenommen und der Jahresbeitrag
auf mindestens 5 keilgesetzt . Unter den 1500  Mitgliedern,
die sich bisher angemeldet haben , sind über 200 deutsche Par¬
lamentarier . Der Ausschuß soll hauptsächlich aus diesen,
Männern der Kunst und Wissenschaft und der prakttschen
Arbeit ergänzt werden . Die Vorarbeiten zur Gründung
gleichartiger Vereine in Österreich und Ungarn , für die be¬
reits über 500 Mitglieder gewonnen wurden , liegen in den
Händen des Reichstagsabgeordneten Reichsritter von Pantz.
Sonnhof und des Fürsten Livio Odescalch -Szolcsany.

An den deutschen Kaiser und den Kaiser von Österreich
wurden Telegramme gesandt . Auch an die beiden leitenden
Staatsmänner Deutschlands und Österreich -Ungarns wurden
Vegrüßungstelegramme gerichtet . Dr . Ottomar Schuchardt-
Dresdcn gab alsdann einen Rückblick auf die historische Ent¬
wicklung des Gedankens eines mitteleuropäischen Staaten¬
bundes , der sich mit der Naturnotwendigkeit aus denDaseins-
bedingungen der mitteleuropäischen Staaten ergab . Chef¬
redakteur Danzer - Wien äußerte sich vom österreichischen
Standpuntt aus zu den Leitsätzkn des Vereins . Domkapitu¬
lar Bendir -Mainz besprach sodann die Aufstellung einer
Rechts - und Friedensordnung für den mitteleuropäischen
Staatenbund vom religiös -sittlichen Standpunkt aus . Der
Redner sieht für die Neuorientierung der Gesellschaft nach
dem Kriege nur im Christentum die nötige Grundlage . Es
sprachen noch Realschuldirektor Dr . Bartels -Bad Lauterburg,
Reichstagsabgeordneter Frhr . v . Frankenstein -Wien und
Professor Fritz Mackensen -Weimar.

In seinem Schlußwort fordert der Vorsitzende Reichs-
tagsabgeordncter Alpers alle Anwesenden nochmals auf , die
Bestrebungen des Vereins für das Vaterland und den
Frieden der Menschheit zu unterstützen.

Franffurt , 1 . Juni . Daß alle behördlichen Ermahnungen
zur Einschränkung der Psingstreisen mit der Bahn wirkungs¬
los verhallt sind , beweisen die Reiseneinnahmen der Fahr¬
kartenschalter im Hauptbahnhof , nämlich vom Freitag vor
bis Dienstag nach Pfingsten 261 500 M  gegen 239 500 M
zu Pfingsten 1916 . Die gewaltige Ziffer beweist aber auch,
daß trotz Krieg und Kriegsgeschrei noch viel , viel Geld im
Lande steckt.

Wc . Wiesbaden , 2 . Juni . Strafkammer . Ein jugend¬
licher Brandstifter . Am 3 . März d . I . amüsierten sich einige
Knaben , darunter der 14 Jahre alte Walter Siller aus Nied,
auf dem Höchster Kehricht -Lagerplatz damit , daß man aus
allerlei zusammengerafften Materialien ein Feuerchen an¬
machte . Als einer von ihnen auf die Idee kam . daß auch die
in der benachbarten Bretterbude , welche ein Invalide zum
Sammeln der in dem Hauskehricht noch zu findenden ver¬
wendbaren Metalle errichtet hatte , gelagerten Lumpen noch
Stoffe zur Wiederanfachung des dem Erlöschen nahen Feuers
abgeben könnten , holte man sich dort Lumpen , Putzwolle
rc ., und endlich ging Siller dazu über , einen brennenden
Bollen Putzwolle auch in die Bude zu werfen mit dem aus¬
gesprochenen Zweck , sie dadurch in Brand zu setzen. Das ge¬
lang denn auch . Kaum aber sah der jugendliche Held was
er angerichtet hatte , da bereute er bereits seine Tat . Er be-



gab sich wieder an Ort und Stelle , um den entstandenen
Brand zu löschen , dazu aber war es schon zu spät ; die Bretter¬
bude brannte nieder , und es wurden dabei Rotzhaare , Lum¬
pen , Knochen , Säcke , Schippen ic . vernichtet , welche einen
Wert von angeblich 250 Ji  darstellten . Die Strafkammer
verurteilte gestern Siller wegen vorsätzlicher Brandstiftung
zu einer Woche Gefängnis . Der Knabe , welcher im übrigen
einen guten Ruf hat , wird aller Voraussicht nach die Sttafe
nicht zu verbüßen haben , sondern zur bedingten Begnadigung
empfohlen.

Kloster Eberbach , 1 . Juni . Die gestrige Weinversteige-
rung der Kgl . preutzische » Domäne ergab einen Gesamterlös
von rund 824 000 M.  Den höchsten Preis erzielte ein
Viertelstück Hattenheimer Engelmannsberg (Trockenbeeraus¬
lese) 304 Liter 27 050 Ji,  also pro Liter ungefähr 90 M.
Die 1915er Steinberger Weine erzielten pro Halbstück 9020
bis 18 450 Ji,  durchschnittlich 13 bis 15 000 Ji.

Limburg , 2 . Juni . Einen regelrechten Unterstand t>at
sich der zurzeit fahnenflüchtige Müllersknecht Bätz von hier
im Eschhofer Wäldchen gebaut . Von da ans machte er die
Umgegend unsicher . In Linker stahl er acht Kaninchen und
ließ das Fleisch durch seine in der Brückenvorstadt wohnende
Frau morgens in aller Frühe abholen . Einem Polizisten
fiel die schwerbepackte Frau auf ; er ging ihr nach und brachte
auf diesem Wege die Geschichte an den Tag . Bätz gelang es
jedoch , rechtzeittg zu verduften . In dem „Unterstand " fand
man Spaten , Hacke , Beil und anderes Gerät , sowie das
Seitengewehr des Ausreifers.

Bad Nauheim , 1. Juni . Zwei junge Leute , darunter
der Geschäftsfiihrcr einer großen Kolonialmarenhandlung,
wurden zur Anzeige gebracht , weil sie Kaffee unter der Hand,
dasPfund niit 16 — 18 Ji  verkauften . Auch die Käufer des
Kaffees werden wegen Überschreitung des Höchstpreises zur
Verantwortung gezogen werden.

— Von einem großen Brandunglück wurde am Mittwoch
nachmittag das Dorf Klietz bei Schönhausen an der Elbe be¬
troffen , in dem 47 Gebäude , landwirtschaftliche Geräte , viel
Vieh und Futtermittel verbrannten . Auch zwei Menschen¬
leben sind dabei umgekommen . Durch einen Eiebeleinsturz
wurden ein Schmiedemeister und ein Molkereigehilfe ver-
schüttet ; sie verbrannten , ehe Hilfe gebracht werden konnte.
Zwei junge Männer erlitten schwere Brandwunden , sodaß
an ihrem Aufkommen gczweifelt wird . Die Entstehungs¬
ursache ist unbekannt.

Künstliche Zähne in Kautschukund Gold
Kronen und Stiftzähne . Zahnreinigen.

Zahnoperationen . Plomben in Gold, Silber usw.
Carl Mallebre , Königstein . Fernruf 129.
Behandlung von Mitgliedern aller Krankenkassen.

Der deutsche Tagesbericht.
Ein Erfolg bei Soiffons.

Große Beute im Mai.
Großes Hauptquartier , 2 . Juni . (W . B . ) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
HeeresgruppeKronprinzRupprecht

Wie an den Vortagen war die Kampstätigkeit der Ar¬
tillerie im Wqtschaete - Bogen  gesteigert.

An der A r r a s - F r o n t war das Feuer , besonders bei
Lens  und auf dem Nordufer der S c a r p e , stark.

Bei Erkundung ^ gefechten brachten unsere Stotzttuppen
eine Anzahl Gcsangener ein , darunter auch Portugie-
s e n.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.

Bei A l l i m a n t , nordöstlich von Len s , führten ein
hannoversches und ein westfälisches Regiment , wirksam unter¬
stützt durch Teile einer bewährten Sturmtruppe , Artillerie,
Minenwerser und Flieger einen Angriff mit vollem Erfolg
durch . Im überraschenden Ansturm wurde die französische
Stellung in etwa 1000 Meter  Ausdehnung genommen
und gegen wiederholte Gegenangriffe gehalten . Drei
Offiziere , 1 7 8 Mann  find gefangen und zahl-
reiche Maschinengewehre und Minenwerfer
erbeutet worden.

Längs der A i s n e und in der Champagne  auf
beiden Suippes - Ufern  und östlich der Maas  war
die Feuertätigkeit zeitweilig rege.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.

Nichts Neues.

Im Mai sind im Westen 2 3 7 Offiziere,  darunter
ein General und 12500 Mann  an Gefangenen,
drei Geschütze , 211 Ai aschinen -, 437 Schnell-
ladegewehre  und 18  M i n e n w e r f e r als Beute
von unseren Truppen eingebracht worden.

Auf dem

Oestlichen Kriegsschauplatz
hat sich die Lage nicht verändert.

Mazedonische Front.
Aus dem westlichen Mardar - User  warfen bulgaristhe

Bataillone den Feind aus einer VorpostensteUung bei
Aleakmah  und wehrten mehrere Gegenstöße ab.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorsf.

Weitere 21000 Tonnen.
Berlin , 1 . Juni . (W . B . Amtlich .) Neue U>:

Erfolge in der Nordsee und im Atlantischen Ozean
Bruttoregistertonnen.

Unter den versenkten Schiffen befanden sich u . a.
englische Dampfer , die beide unter starker Sicherung
und von denen der eine eine Ladung für Rußland an
hatte.

Der Chef des Admiralstabes der Mari

Die ungarische Krise.
Wien , 1 . Juni . <W . B .) Zur Fortsetzung der ins,

tiven Besprechungen empfing der Kaiser das Magr
Hausmitglied und ehemaligen Präsidenten des ungarij
Abgeordnetenhauses v . Berzeviozy in Audienz.

Ungarischen Blättern zufolge stehe eine Vermutiv
Wekerle bezw . Wekerle -Andrassy im Vordergrund . Jnd
fei eine Entscheidung des Kaisers vor Beendigung
sormativen Besprechungen nicht , zu erwarten . Die im
lauf befindlichen Ministerlisten seien vorläufig bloße
mutungen.

der

Ruhland.
Unruhen in Kronstadt.

Haag , 2. Juni . (Priv .-Tel . d . Frkf . Ztg .) Reuter 1
det aus Petersburg : Das Komitee der Soldaten und
beiter in Kronstadt bemächtigte sich der Festung und weig
sich, die vorläufige Regierung anzuerkennen , und enü
die Vertreter der Regierung ihres Amtes.

Berlin , 1 . Juni . (W . B .) Nach einwandfreien
düngen haben die Desertionen der französischen Soldaten o
der spanischen Grenze einen derattigen Umfang angenon
men , daß sich die französische Heeresleitung zu den all«
strengsten Erenzschutzmaßregeln gezwungen sah.
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Kirchliche Anzeigen für Königsteir
Katholischer Gottesdienst.
1. Sonntag nach Pfingsten.

Fett der allerheiliqften Dreifaltigkeit.
Vormitt . 7 Uhr Frühmesse , 9 ' /- Uhr Hochamt mit Pred
Nachmittags 2 Uhr Segens -Andacht.

Kirchl .Nachrichten aus der evang .Gemeinde Königstet
Sonntag Trinitatis >3. Juni ) :

Bormittags 10 Uhr Predigtgottesdienst , 11 ' /« Uhr Chri
lehre

Nachmittags 5'h  Uhr Kriegsbetstunde.
Kirchliche Nachrichten.

Sonntag Vormittag 11—12 Uhr Bücherei.
Sonntag : Zusammensein des Jünglingsvereins im

meindehanse . Ji
Donnerstag : Ausflug des Jünglingsvereins nach Jdf

Abmarsch 7.30 Uhr früh am Oelmühlweg.
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Hohenzollern-Theater
Frankfurt am Main

Hohenzollern strasse 5—7 Fernruf Hansa 8604

■ t . L . . . ! . , das gewaltigste und wahrheitsgetreueste Doku-
ÜH liplllr uwnt aus  dem Weltkriege . Bilder , deren jedes

TIM llvulb • einzelne eine Schiffstragödie aus dem wogen¬
den Atlantik berichtetden Atlantik berichtet SH | | 1

Graf Dohna und 8 I Merr Jul,us Be PP |er
seine „ Möwe"

Die zweite ruhmreiche Kaperfahrt der „ Möwe “ ist inmitten
der größten Gefahren und der härtesten Arbeit aufgenommen
und in glänzenden Bildern festgehalten . —

Aufgenommen vom ersten Offizier
S. M. S. „Möwe “ Kapitänleutant Wolf.

Außerdem:

Die Liebe der Hetty Raimond
Schauspiel in 4 Akten mit IN i a May in der Hauptrolle.

Spielzeit für Kinder : ( nur Graf Dohna und S . „ Möwe “)
- nachmittags von 4 — 5 und 6 — 7 Uhr . -

Todes =^ Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , daß mein lieber Gatte , unser treu¬

sorgender Vater , Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel

heute nach längerem , schweren Leiden im 39 . Lebens¬

jahre in dem Herrn verschieden ist.

Um stilles Beileid bitten

Krankenliaus-Füreorse-
Verein Köni&tein I.
Dienstag , 5. d M .,abendi8 ' ldHitj

GemrawersammliW

s.
iisne-

: im Hotel Procasky.
Tagesordnung:

4. Jahresbericht,
2. Rechnungsablage,
3. Neuwahl des Vorstandes.

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Vorstand

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
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I. d . N . : Frau Kath . Beppler
und Kinder.

Königstein , den 2 . Juni 1917.

Die Beerdigung findet statt Montag , den 4 . Juni,

nachmittags 4 Uhr , vom Kath . Vereinshause aus.

jÜT ' Gross«

SCHWEINE
sind , der vorgerückten Zeit
und schlechter Fniterverhältnisie.
besten und billigsten , bringe Mra
am nächsten Mittwoch , denbZ^
einen größeren Posten erstkw' '
Holsteiner Einlegschiveine ivl - ,
wicht von 50 - 60 Psd . zum Berk

Keine Markt -Tiere , daher t
reelle Bedienung , billige Pre » ■

Emil Usinger,
Schweinehändler , Hornau '-

ü

In den Geschäften von L . Härtter und I . Wisbach ist noch
Marmelade gegen Lebensmittelbezugsscheine Nr . 6 bis zum 4 . Juni,
abends 6 Uhr , abzugeben.

Nach der angegebenen Zeit haben die Karten Nr . 6 keine
Gültigkeit mehr.

Königstein im Taunus , den 2 . Juni 1917.
Der Magistrat . Jacobs.

Die Hühnerhalter werden aufgefordert ihren Hühner¬
bestand nädisten Montag Bormittag von 8 —12 Nhr im
Rathaus , Zimmer 4 . anzumcldcn.

Königstein im Taunus , den 2. Juni 1917.
Der Magistrat : Jacobs.

Verloren:
I gold . Damenuhrenarmdand

mit Lederriemen . l0 Mark Be¬
lohnung :

I rote Kinder - Korallenkette.
Näheres Rathaus , Zimmer 3.

Die Polizeiverwaltung.

Line gold. vamenuhr

Wir haben einen kleinen Posten fierbftrüben - , Mat - und
Spinat - Samen abzugeben . Bestellungen werden Montag , den
4 . d . Mts . , vormittags von 8 — 10 Uhr , Rathaus , Zimmer 3 , ent¬
gegengenommen.

Köiiigstein im Taunus , den 2 . Juni 1917.
Der Magistrat . Jacobs.

(Armband ) gefunden . Abzubvlen
Bürgermeisteramt Falkenstein.

Gmsmsiimoschine
zn leihen oder zu kaufen gesucht.

Georg Stamm , Königstein.

Der Schreiber des Briefes,
abgestempelt 2 » . Mai 12- 1
Nchm ., in Sachen M . wird
höflichst « m Angabe feiner
Beweise an die ihm bekannte

hiesige Adreffc ersucht.

Wer verkauft sein Haus
ohne oder mit Geschäft , Waren-
branche , Gastbos , Bäckerei , auch

ländi . Besitztum ? Platz gleich.
Direkte Zuschriften an 6g . Gdsenbof,
postlagernd Frankfurt a . Main.

mm.  pi*
für Küche und Hausarbeit
u . sonntags zum Bediene!
» gesucht . -—- V

Kaffee Mowald, Königs
Hauptstraße.

2Mctzrie-rß
zu verkaufen

Keilstäite Kapperis

1 frischmelkende Ä*
mit Kalb

Gesucht
ein Stück gute Wiese
letwa llt  Morgen ), Nähe Wvogtal,
Oelmühlweg . Angeb . unter E . V.

an den Verlag dieser Zeitung.

Das Heugras
von einer etwa 1 Morgen « rosten
Wiese , j« dein Distrikt Rombach
belegen , ist sofort zu verkaufen.
Zu erfragen in der Geschäftsstelle.

zu verkaufen bei Johann
Schloßborn.

Freie WohnR
mit Küche in einer Cro >0
Billa ftudet EHEPAAR,
alleinstehende ^ ^Str¬
einern Kinde gegen leicht
im Garten und Besorgung
-- Heizung im Winter.
Zu erfragen in der Geschah
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